
„Selbstläufer“ begeistert am Frauentag 

Mit Klavierkunst und Kabarett sorgte die Pianistin Anne Folger 

am Frauentag beim Kulturtreff Kiebitz für Begeisterung. Am 

Flügel gab sie mit ihrem Programm „Selbstläufer“ Kostproben 

berühmter Klassiker wie Mozart und Mendelssohn, aber auch 

Selbstkomponiertes, Schlager und Jazziges zum Besten. Im 

katholischen Gemeindehaus in Pfinztal-Berghausen ließ die 

Musikerin auch ihr Internatszeit in der DDR lebendig werden, 

und die unsichtbare Grenze in ihrem Zimmer, das sie mit der 

Schwester teilte, wieder auferstehen. Ihre zwiespältigen 

Erfahrungen auf der AIDA vertonte sie ebenso mitreißend, wie 

die erlauschten Gespräche im ICE. Besonders angetan war das 

überwiegend weibliche Publikum von ihrer Parodie einer 

Influencerin, deren Schmink-Werbespot sie musikalisch 

untermalte und karikierte. Gespannt wurden ihre Schilderungen 

von Konzerten in China verfolgt, die (im Gegensatz zu 

Berghausen) von Handygeklingel und –gesprächen begleitet 

waren. Nach zwei Zugaben ließen die Zuhörerinnen die 

Künstlerin nur ungern ziehen. Ein Trost war das reichhaltige 

Buffet, das die musikalischen Leckerbissen ergänzte und 

genauso viel Biss hatte, wie die Pianistin, die vielfach 

ausgezeichnet und bereits bei der Ladys Night der ARD 

aufgetreten ist.  

Bei der nächsten Kiebitzveranstaltung „Jazz und Cocktails“ sorgt 

das Helmut Hiller Trio am Samstag, 18. April um 20 Uhr im 

Bürgerhaus in Pfinztal-Söllingen für Lounge-Atmosphäre.  

Die 1. Mai Kiebitz-Wanderung lädt zum Rätseln, Wandern und 

Grillen ein.  
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